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BV Opfer NS-Militärjustiz e.V., Aumunder Flur 3 A, 28757 Bremen              4. November 2015 
 
An die Mitglieder der Bundesvereinigung Opfer der NS-Militärjustiz,  
des wissenschaftlichen Beirats und weitere Interessierte     
 
 

Einladung  
zur Mitgliederversammlung  

am Mittwoch, 16. Dezember 2015,  
15.30 h bis 18.00 h. (Kaffee/Tee ab 15.00 h)  

im  
Forum Kirche, Hollerallee 75, 28209 Bremen 

Tagungsort der Bremischen Evangelischen Kirche in Hauptbahnhofnähe.   
(Hinweise zur Anreise sind beigefügt, Übernachtungswunsch bitte frühzeitig mitteilen.) 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde, 
 
im Auftrag des Vorsitzenden der Bundesvereinigung lade ich zur Mitgliederversammlung 2015 herzlich 
ein. Neben der Neuwahl des Vorstands soll über die aktuelle und künftige  Arbeit sowie über die Wir-
kungsgeschichte unserer Bundesvereinigung beraten werden. Sie wurde vor 25 Jahren gegründet: Am 
21. Oktober 1990.   
 
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen:  
 

1. Regularien (Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, Ergebnisniederschrift 2014)  

2. Bericht über die Vorstandsarbeit 2012-2015. Aussprache unter Berücksichtigung der Wir-
kungsgeschichte der Bundesvereinigung von 1990 bis heute.  

3. Auskunft zur Situation des Vereins und Kassenbericht 

4. Entlastung Vorstand 2012-15; Neuwahl des Vorstands für die Amtszeit bis 2018.   

5. Informationen zum Stand der Erinnerungsarbeit - Gedenkorte für Opfer der NS-Militärjustiz: 
Wanderausstellung Wehrmachtjustiz, Hamburg, Esterwegen, Halbe, Potsdam, Sachsen-
hausen, Anklam und Torgau, inkl. Plattform „Europäische Erinnerung und Gewissen“.  
Beratung: Erwartungen, Aufgaben und Perspektive der Arbeit. 

6. „Militärischer Strafvollzug in der NS-Zeit. Überblick und Analyse" – Dr. Rolf Surmann 
zum Stand des Projekts einer Tagung in Kooperation mit der Bundeszentrale f. politische 
Bildung und weiteren Institutionen/Bildungsträgern.       

7. Verschiedenes   
-  Neuerscheinungen und weitere Hinweise 

Mit freundlichen Grüßen, auch von Herrn Ludwig Baumann,  
 
Günter Knebel, Schriftführer im Vorstand  
 
Anlagen: - Anreisehinweis, Anmeldeformular (bitte baldmöglichst antworten)   
               -  ausgewählte Medienberichte / Stellungnahmen aus 2015   


